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Monuments Men – Ungewöhnliche Helden im offiziellen Programm der 

64. Berlinale 

 

Die Internationale Premiere von George Clooneys dramatischem Abenteuer 

Monuments Men – Ungewöhnliche Helden wird im offiziellen Programm der 

64. Internationalen Filmfestspiele Berlin präsentiert.  

 

„Über fünf Millionen Kulturgüter, die die Nazis gestohlen hatten, wurden in 

den Nachkriegsjahren an die Herkunftsländer zurückgegeben. Der Kunstraub 

dieser Zeit ist angesichts des jüngsten Fundes in München aktueller denn je. 

Monuments Men – Ungewöhnliche Helden verschafft diesem viel zu wenig 

bekannten Thema endlich weltweite Öffentlichkeit“, sagt Berlinale-Direktor 

Dieter Kosslick.     

 

Immer noch werden Abertausende von Kulturgütern und Dokumenten im 

Wert von Milliarden Dollar vermisst. Damit trifft Monuments Men – 

Ungewöhnliche Helden eine aktuelle Thematik, die durch den Fund von 

1.400 Kunstwerken in einer Münchner Wohnung wieder in Gang gesetzt 

wurde. Unter den Fundstücken sollen sich Meisterwerke von Marc Chagall, 

Max Liebermann, Ernst Ludwig Kirchner, Oskar Kokoschka, Edvard Munch, 

Emil Nolde und Albrecht Dürer befinden. 

 

Die deutsch-amerikanische Ko-Produktion basiert auf einer wahren 

Geschichte, in der eine ungewöhnliche Sondereinheit während des Zweiten 

Weltkriegs von den Alliierten beauftragt wird, die größten Meisterwerke der 

Kunst aus den Händen der Nationalsozialisten zu befreien und an ihre 

rechtmäßigen Besitzer zurückzugeben. Es ist eine schier unmögliche Mission: 

Die Kunstwerke befinden sich hinter den feindlichen Linien, und die 

deutsche Armee hat den strikten Befehl alles zu zerstören, sollte das Dritte 

Reich untergehen. Wie kann die Gruppe von sieben Museumsdirektoren, 

Kuratoren und Kunsthistorikern, die sich eher mit Michelangelo als mit einem 

M-1 Sturmgewehr auskennen, überhaupt auf Erfolg hoffen? In einem Wettlauf 

gegen die Zeit sind die Monuments Men, wie sie genannt wurden, bereit, ihr 

Leben zu riskieren, um jahrhundertealte Kultur vor der Vernichtung zu 

bewahren und die Meisterwerke zu beschützen und zu verteidigen. 

 

Der zweifache Oscar-Preisträger George Clooney war bereits mehrmals Gast 

der Berlinale – sowohl als Produzent als auch als Schauspieler und Regisseur. 

Mit Monuments Men – Ungewöhnliche Helden ist er nun zum zweiten Mal 

nach Geständnisse – Confessions of a Dangerous Mind (Berlinale 2003) mit 

einer Regiearbeit im offiziellen Programm. 
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Regisseur, Drehbuchautor, Produzent und Darsteller George Clooney hat  ein 

hochkarätiges Ensemble für Monuments Men – Ungewöhnliche Helden 

zusammengestellt: Matt Damon, Bill Murray, John Goodman, Jean Dujardin, 

Bob Balaban, Hugh Bonneville und Cate Blanchett. Das Drehbuch verfassten 

George Clooney und Grant Heslov, die als Drehbuchautoren bereits zwei 

Oscar-Nominierungen erhielten. Der Film basiert auf dem Roman von Robert 

M. Edsel und Bret Witter und wird von Grant Heslov und George Clooney 

produziert, die 2013 mit Argo (R: Ben Affleck) den Oscar für den Besten Film 

gewannen. 

 

Monuments Men – Ungewöhnliche Helden ist eine Ko-Produktion von Obelisk 

Productions Limited und Studio Babelsberg. Die Dreharbeiten fanden unter 

anderem im Studio Babelsberg, in der Region um Goslar und in Berlin statt.  

 

20th Century Fox bringt den Film international in die Kinos, in Deutschland 

läuft Monuments Men – Ungewöhnliche Helden am 20. Februar 2014 an. Sony 

verleiht den Film in den USA, der dort am 7. Februar 2014 uraufgeführt wird. 
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